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Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

zur 17. öffentlichen Sitzung des Ausschusses für Stadtentwicklung, Mobilität und Verkehr 

lade ich ein für 

 

Donnerstag, 13. Februar 2014, 17:00 Uhr, 

Lesezimmer, Rathaus, Kassel. 

 

 

Tagesordnung: 

 

1. Bebauungsplan der Stadt Kassel Nr. VII/56 "Bahnhof Bettenhausen" 

1. Änderung (Aufstellungsbeschluss) 

Vorlage des Magistrats 

Berichterstatter/in: Stadtbaurat Christof Nolda 

- 101.17.1164 -  

 

2. Bebauungsplan der Stadt Kassel Nr. VII/7 B "Vor dem Osterholz" 1. Änderung 

(Behandlung der Anregungen und Beschlussfassung als Satzung) 

Vorlage des Magistrats 

Berichterstatter/in: Stadtbaurat Christof Nolda 

- 101.17.1165 -  

 

3. Grimm-Welt auf dem Weinberg 

Anfrage der CDU-Fraktion 

Berichterstatter/in: Stadtverordneter Dominique Kalb 

- 101.17.1173 -  

 

4. Zukunft des Salzmanngebäudes 

Anfrage der CDU-Fraktion 

Berichterstatter/in: Stadtverordneter Dr. Norbert Wett 

- 101.17.1174 -  
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5. Radwegeverbindung von Rothenditmold in die Innenstadt 

Gemeinsamer Antrag der Fraktionen der SPD und B90/Grüne 

Berichterstatter/in: Stadtverordnete Karin Müller MdL 

- 101.17.1177 -  

 

6. Bauüberwachung Museum "Grimm-Welt-Kassel" 

Antrag der FDP-Fraktion 

Berichterstatter/in: Stadtverordneter Heinz Gunter Drubel 

- 101.17.1178 -  

 

7. Aktueller Sachstand Magazinhof 

Anfrage der CDU-Fraktion 

Berichterstatter/in: Stadtverordneter Dominique Kalb 

- 101.17.1192 -  

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

 

Dominique Kalb 

Vorsitzender 
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Niederschrift 

über die 17. öffentliche Sitzung 

des Ausschusses für Stadtentwicklung, Mobilität und Verkehr 

am Donnerstag, 13. Februar 2014, 17:00 Uhr 

im Sitzungssaal des Magistrats, Rathaus, Kassel 

 

Anwesende:  

 

Mitglieder 

Dominique Kalb, Vorsitzender, CDU 

Christian Knauf, 1. stellvertretender Vorsitzender, SPD 

Dieter Beig, 2. stellvertretender Vorsitzender, B90/Grüne 

Doğan Aydın, Mitglied, SPD 

Judith Boczkowski, Mitglied, SPD 

Harry Völler, Mitglied, SPD 

Volker Zeidler, Mitglied, SPD 

Karin Müller MdL, Mitglied, B90/Grüne 

Gernot Rönz, Mitglied, B90/Grüne 

Joachim Schleißing, Mitglied, B90/Grüne 

Wolfram Kieselbach, Mitglied, CDU 

Dr. Jörg Westerburg, Mitglied, CDU 

Norbert Domes, Mitglied, Kasseler Linke (ab 17:04 Uhr) 

Heinz Gunter Drubel, Mitglied, FDP 

 

Teilnehmer mit beratender Stimme 

Pasquale Malva, Vertreter des Ausländerbeirates 

Helmut Ernst, Vertreter des Behindertenbeirates 

Karin Schöps, Vertreterin des Seniorenbeirates 

 

Magistrat 

Christof Nolda, Stadtbaurat, B90/Grüne 

 

Schriftführung 

Andrea Herschelmann, Büro der Stadtverordnetenversammlung 

 

Entschuldigt: 

Bernd Wolfgang Häfner, Mitglied, FREIE WÄHLER 

 

Verwaltung und andere Teilnehmer/-innen 

Sabine Schaub, Dezernat -VI- 

Dorothée Rhiemeier, Kulturamt 

Axel Jäger, Amt für Hochbau und Gebäudebewirtschaftung 

 

Tagesordnung: 

 

1. Bebauungsplan der Stadt Kassel Nr. VII/56 "Bahnhof 

Bettenhausen" 1. Änderung (Aufstellungsbeschluss) 

101.17.1164 

2. Bebauungsplan der Stadt Kassel Nr. VII/7 B "Vor dem Osterholz"  

1. Änderung (Behandlung der Anregungen und Beschlussfassung 

als Satzung) 

101.17.1165 

3. Grimm-Welt auf dem Weinberg 101.17.1173 
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4. Zukunft des Salzmanngebäudes 101.17.1174 

5. Radwegeverbindung von Rothenditmold in die Innenstadt 101.17.1177 

6. Bauüberwachung Museum "Grimm-Welt-Kassel" 101.17.1178 

7. Aktueller Sachstand Magazinhof 101.17.1192 

 

Vorsitzender Kalb eröffnet die mit der Einladung vom 06.02.2014 ordnungsgemäß 

einberufene 17. öffentliche Sitzung des Ausschusses für Stadtentwicklung, Mobilität und 

Verkehr, begrüßt die Anwesenden und stellt die Beschlussfähigkeit und die Tagesordnung 

fest. 

 

 

1. Bebauungsplan der Stadt Kassel Nr. VII/56 "Bahnhof Bettenhausen" 

1. Änderung (Aufstellungsbeschluss) 

Vorlage des Magistrats 

- 101.17.1164 - 

 

Antrag 

 

Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 

 

„Für das Gebiet zwischen Leipziger Straße und Söhrestraße – ehemaliges Gelände 

Bahnhof Bettenhausen mit angrenzenden Gewerbeflächen – soll gemäß § 30 

Baugesetzbuch (BauGB) ein Bebauungsplan aufgestellt werden. 

 

Das Bebauungsplanverfahren wird im beschleunigten Verfahren nach § 13a BauGB 

durchgeführt. 

 

Ziel der Planung ist, auf suboptimal genutzten bzw. brach fallenden Grundstücken eine 

neue städtebauliche Ordnung mit gemischten Nutzungen zu erreichen, die die 

angrenzende kleinteilige gewerbliche und gemischte Nutzung des sich nach Süden 

anschließenden Gewerbegebiets ergänzt und fortführt.“ 

 

Der Ausschuss für Stadtentwicklung, Mobilität und Verkehr fasst bei 

Zustimmung: einstimmig 

Ablehnung: -- 

Enthaltung: -- 

Abwesend: Kasseler Linke, Demokratie erneuern/Freie Wähler 

den  

 

Beschluss 

 

Der Stadtverordnetenversammlung wird empfohlen, folgenden Beschluss zu fassen: 

 

Dem Antrag des Magistrats betr. Bebauungsplan der Stadt Kassel Nr. VII/56 "Bahnhof 

Bettenhausen" 1. Änderung (Aufstellungsbeschluss), 101.17.1164, wird zugestimmt. 

 

Berichterstatter/-in:  Stadtverordneter Völler 
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2. Bebauungsplan der Stadt Kassel Nr. VII/7 B "Vor dem Osterholz" 1. Änderung 

(Behandlung der Anregungen und Beschlussfassung als Satzung) 

Vorlage des Magistrats 

- 101.17.1165 - 

 

Antrag 

 

Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 

 

„Dem Bebauungsplan der Stadt Kassel Nr. VII/7 B „Vor dem Osterholz“ 1. Änderung 

wird zugestimmt.  

 

Der Behandlung der Anregungen zu den Ziffern 1 (Öffentlichkeit), 1-12 (Träger 

öffentlicher Belange) und 1-11 (Fachämter) wird zugestimmt.  

 

Der Bebauungsplan der Stadt Kassel Nr. VII/7 B „Vor dem Osterholz“ 1. Änderung wird 

nach § 10 Baugesetzbuch (BauGB) als Satzung beschlossen.“ 

 

Der Ausschuss für Stadtentwicklung, Mobilität und Verkehr fasst bei 

Zustimmung: einstimmig 

Ablehnung: -- 

Enthaltung: -- 

Abwesend: Kasseler Linke, Demokratie erneuern/Freie Wähler 

den  

 

Beschluss 

 

Der Stadtverordnetenversammlung wird empfohlen, folgenden Beschluss zu fassen: 

 

Dem Antrag des Magistrats betr. Bebauungsplan der Stadt Kassel Nr. VII/7 B "Vor dem 

Osterholz" 1. Änderung (Behandlung der Anregungen und Beschlussfassung als Satzung), 

101.17.1165, wird zugestimmt. 

 

Berichterstatter/-in:  Stadtverordneter Beig 

 

 

3. Grimm-Welt auf dem Weinberg 

Anfrage der CDU-Fraktion 

- 101.17.1173 - 

 

Anfrage 

 

Wir fragen den Magistrat: 

 

1. Wie ist der derzeitige Sachstand bzgl. Neubau der „Brüder Grimm-Welt“? 

 

2. Welche Entwicklungen gibt es hinsichtlich der Kosten? 
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3. Gibt es Planungsänderungen gegenüber dem bislang bekannten Entwurf? Wenn ja, 

welche? 

 

 

Axel Jäger, Leitung Amt für Hochbau und Gebäudebewirtschaftung, beantwortet die 

Anfrage. Nachfragen werden von ihm und Stadtbaurat Nolda beantwortet. 

 

Nach Beantwortung durch Stadtbaurat Nolda und Axel Jäger, Leitung Amt für Hochbau 

und Gebäudebewirtschaftung, erklärt Vorsitzender Kalb die Anfrage für erledigt. 

 

 

 

4. Zukunft des Salzmanngebäudes 

Anfrage der CDU-Fraktion 

- 101.17.1174 - 

 

Anfrage 

 

Wir fragen den Magistrat: 

 

1. Wird die Zukunft des Salzmanngebäudes durch den Stadtbaurat zur Disposition 

gestellt, um von Verantwortlichkeiten bei Eigner und Unterer 

Denkmalschutzbehörde abzulenken? 

 

2. Soll Salzmann, wie vom Stadtbaurat öffentlich geäußert, dem Verfall preisgegeben 

werden? 

 

3. Hat die Stadt alle Möglichkeiten zur Substanzsicherung ausgeschöpft? 

 

4. Wenn ja, welche? 

 

5. Wenn nein, ist die Stadt für den Verfall mitverantwortlich? 

 

6. Welche Maßnahmen zur Substanzsicherung plant die Stadt? 

 

 

Die Anfrage sowie die Nachfragen der Ausschussmitglieder werden von Stadtbaurat Nolda 

beantwortet. 

 

Nach Beantwortung durch Stadtbaurat Nolda erklärt Vorsitzender Kalb die Anfrage für 

erledigt. 
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Gemeinsamer Antrag der Fraktionen der SPD und B90/Grüne 

- 101.17.1177 - 

 

Gemeinsamer Antrag 

 

Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 

 

Der Magistrat wird aufgefordert, im Zuge der neuen Erschließung des zukünftigen 

Iwes-Geländes am Nordflügel des Hauptbahnhofs sicherzustellen, dass die 

Radwegeverbindung zwischen Rothenditmold und der Innenstadt über das Gelände 

geführt wird. 

 

Der Ausschuss für Stadtentwicklung, Mobilität und Verkehr fasst bei 

Zustimmung: einstimmig 

Ablehnung: -- 

Enthaltung: -- 

Abwesend: Demokratie erneuern/Freie Wähler 

den  

 

Beschluss 

 

Der Stadtverordnetenversammlung wird empfohlen, folgenden Beschluss zu fassen: 

 

Dem gemeinsamen Antrag der Fraktionen der SPD und B90/Grüne betr. 

Radwegeverbindung von Rothenditmold in die Innenstadt, 101.17.1177, wird zugestimmt. 

 

Berichterstatter/-in:  Stadtverordneter Kieselbach 

 

 

6. Bauüberwachung Museum "Grimm-Welt-Kassel" 

Antrag der FDP-Fraktion 

- 101.17.1178 - 

 

Antrag 

 

Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 

 

Für das bereits im Bau befindliche Museum „Grimm-Welt Kassel“ als einem der großen 

städtischen Bauprojekte wird zur Vermeidung von erneut auftretenden 

Kostenexplosionen sofort ein baubegleitendes Projektkontrollmanagement eingerichtet. 

Das Controlling überprüft permanent die wirtschaftliche und rechtmäßige Abwicklung, 

sowie sämtliche bautechnischen Vorgehensweisen im Detail und in zeitlicher Abfolge, 

um ggf. Korrekturen vornehmen zu können. Damit kann rechtzeitig auf Mängel in der 

Ausführungsphase, Fristüberschreitungen und ausufernden Kostenentwicklungen 

reagiert werden. 
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Fraktion zurück. 

Der Antrag wurde von der Antrag stellenden Fraktion zurückgezogen. 

 

 

7. Aktueller Sachstand Magazinhof 

Anfrage der CDU-Fraktion 

- 101.17.1192 - 

 

Anfrage 

 

Wir fragen den Magistrat: 

 

1. Wie ist der aktuelle Sachstand hinsichtlich der städtebaulichen Entwicklung des 

Magazinhof-Areals? 

 

2. Liegt mittlerweile das seit mehreren Jahren angekündigte Nutzungskonzept vor? 

Wenn nein, warum nicht? 

 

3. Es wurde immer wieder angekündigt, dass mit der BImA das weitere Vorgehen zur 

Standortentwicklung abgestimmt werden soll. Welche konkreten Ergebnisse liegen 

hier bislang vor? 

 

4. Was ist aus dem angekündigten Bieterverfahren geworden, mit dem die 

wirtschaftliche Sanierung und Nachnutzung des Magazinhofs geprüft werden soll? 

Wie ist der diesbezügliche Sachstand? 

 

5. Liegt mittlerweile das für das Bieterverfahren angekündigte Exposé vor, welches in 

Abstimmung mit dem Amt für Stadtplanung, Bauaufsicht und Denkmalschutz für 

das Bieterverfahren erstellt werden sollte und welches für das 2. Quartal 2013 

angekündigt war? Wenn nein, warum nicht? 

 

6. Ist der Magistrat gewillt, in Zusammenarbeit mit der BImA im Jahr 2014 alle 

notwendigen Voraussetzungen für eine verträgliche städtebauliche Entwicklung 

des Areals zu schaffen und welche Vorstellungen hat der Magistrat dabei? 

 

Stadtbaurat Nolda beantwortet die Anfrage und die Nachfragen der Ausschussmitglieder. 

Die schriftliche Beantwortung wird zugesagt. 

Nach Beantwortung durch Stadtbaurat Nolda erklärt Vorsitzender Kalb die Anfrage für 

erledigt. 

 

 

Ende der Sitzung: 18:11 Uhr 

 

 

 

 

Dominique Kalb Andrea Herschelmann 

Vorsitzender Schriftführerin 



Magistrat 

-VI-/-63- 
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Vorlage Nr. 101.17.1164 

 

 

 

Bebauungsplan der Stadt Kassel Nr. VII/56 "Bahnhof Bettenhausen"  

1. Änderung (Aufstellungsbeschluss) 

 

 

Berichterstatter/-in: Stadtbaurat Christof Nolda 

 

 

Antrag 

 

 

Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 

 

„Für das Gebiet zwischen Leipziger Straße und Söhrestraße – ehemaliges Gelände 

Bahnhof Bettenhausen mit angrenzenden Gewerbeflächen – soll gemäß § 30 

Baugesetzbuch (BauGB) ein Bebauungsplan aufgestellt werden. 

 

Das Bebauungsplanverfahren wird im beschleunigten Verfahren nach § 13a BauGB 

durchgeführt. 

 

Ziel der Planung ist, auf suboptimal genutzten bzw. brach fallenden Grundstücken eine 

neue städtebauliche Ordnung mit gemischten Nutzungen zu erreichen, die die 

angrenzende kleinteilige gewerbliche und gemischte Nutzung des sich nach Süden 

anschließenden Gewerbegebiets ergänzt und fortführt.“ 

 

Der Magistrat hat in seiner Sitzung am 13.01.2014 der Vorlage zugestimmt. 

 

Die Erläuterung der Vorlage (Anlage 1) und eine unmaßstäbliche Verkleinerung des 

Geltungsbereiches (Anlage 2) sind beigefügt. 

 

 

 

Bertram Hilgen 

Oberbürgermeister 



Stadtplanung, Bauaufsicht und Denkmalschutz Anlage 1

erl2082

Bebauungsplan der Stadt Kassel Nr. VII/56 „Bahnhof Bettenhausen“ 1. Änderung

(Aufstellungsbeschluß)

E r l ä u t e r u n g

Der Bebauungsplan hat das Ziel, die städtebauliche Ordnung in dem gewerblich und gemischt genutz-

ten Baugebiet herzustellen und unterschiedliche Nutzungsanforderungen stadtteilverträglich zu steu-

ern.

Das Plangebiet ist überwiegend von eisenbahntypischen Nutzungen und Gebäuden geprägt, die heute

teilweise brach gefallen sind bzw. eine (zum Teil temporäre) Nachnutzung erfahren. Entlang der Leipzi-

ger Straße befinden sich straßenbegleitend überwiegend eingeschossige Gebäude, die in ihrer Bau-

struktur zum Teil einen provisorischen Eindruck hinterlassen. Der Bereich ist von kleinteiligen, typi-

schen Ausfallstraßen-Nutzungen wie Automobildienstleister, Kiosken und sonstigen kleinen Dienst-

leistungs-, Einzelhandelsangeboten sowie gewerblichen Betrieben geprägt.

Innerhalb und im südlichen Bereich des Plangebiets befinden sich neben den in Betrieb befindlichen Ei-

senbahnanlagen Speditionsunternehmen sowie Lager- und Bürogebäude, die teilweise nur temporär

genutzt werden. Ein großer Bereich ist leerstehend bzw. brach gefallen.

Für einen Teil der Grundstücke im Plangebiet bestanden in der Vergangenheit Nutzungsnachfragen

(Vergnügungsstätten, Beherbergungsbetriebe), die mit dem bestehenden Planungsrecht (unbeplanter

Innenbereich nach § 34 BauGB) nur schwer zu steuern waren und aus städtebaulicher Sicht für die

Entwicklung des Bereichs innerhalb des Stadtteils Bettenhausens als unverträglich einzustufen sind.

Durch die Aufstellung des Bebauungsplans soll eine städtebauliche Zielsetzung formuliert werden, die

eine Aufwertung des Planbereichs ermöglicht und langfristige Nutzungsperspektiven rechtlich absi-

chert. Unmittelbar entlang der Leipziger Straße wird eine gewerbliche Nutzung (Handwerk, Dienstleis-

tungen, Gastronomie) angestrebt, im Bereich der Söhrestraße und im rückwärtigen Bereich des Plan-

gebiets eine gewerbliche und gemischte Nutzung.

Vergnügungsstätten und Beherbergungsbetriebe werden als zukünftige Nutzungen ausgeschlossen, da

diese Nutzungen nicht mit der zukünftig angestrebten Entwicklung des Plangebietes vereinbar sind.

Der Beschluss zur Aufstellung des Bebauungsplanes ist erforderlich, um einerseits die städtebaulichen

Entwicklungsziele planungsrechtlich zu sichern und andererseits zu frühe Nutzungsfestlegungen zu

verhindern, die den künftigen Festsetzungen entgegenstehen könnten.

gez.

Flore

Kassel, 03.01.2014





Magistrat 
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Vorlage Nr. 101.17.1165 

 

 

 

Bebauungsplan der Stadt Kassel Nr. VII/7 B "Vor dem Osterholz" 1. Änderung 

(Behandlung der Anregungen und Beschlussfassung als Satzung) 

 

 

Berichterstatter/-in: Stadtbaurat Christof Nolda 

 

 

Antrag 

 

 

Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 

 

„Dem Bebauungsplan der Stadt Kassel Nr. VII/7 B „Vor dem Osterholz“ 1. Änderung 

wird zugestimmt.  

 

Der Behandlung der Anregungen zu den Ziffern 1 (Öffentlichkeit), 1-12 (Träger 

öffentlicher Belange) und 1-11 (Fachämter) wird zugestimmt.  

 

Der Bebauungsplan der Stadt Kassel Nr. VII/7 B „Vor dem Osterholz“ 1. Änderung wird 

nach § 10 Baugesetzbuch (BauGB) als Satzung beschlossen.“ 

 

Dem Ortsbeirat Bettenhausen wurde die Vorlage zu seiner Sitzung am 21. November 2013 

zur Anhörung vorgelegt. 

 

Die Bau- und Planungskommission und der Magistrat haben in ihren Sitzungen am 12. 

Dezember 2013 und 13. Januar 2014 der Vorlage zugestimmt. 

 

Die Erläuterung der Vorlage (Anlage 1), die Behandlung der Anregungen (Anlage 2) die 

Begründung des Bebauungsplans (Anlage 3), der Fachbeitrag „Grün und Umwelt“ (Anlage 

4) die textlichen Festsetzungen (Anlage 5) und eine unmaßstäbliche Verkleinerung des 

Bebauungsplanes (Anlage 6) sind beigefügt. 

 

 

Bertram Hilgen 

Oberbürgermeister 



Stadtplanung, Bauaufsicht und Denkmalschutz Anlage 1

erl2070

Bebauungsplan der Stadt Kassel Nr. VII/7 B „Vor dem Osterholz“ 1. Änderung

(Behandlung der Anregungen und Beschlussfassung als Satzung)

E r l ä u t e r u n g

1. Anlass der Planung

Das Planungsgebiet „Vor dem Osterholz“ grenzt im Norden an das Gemarkungsgebiet der Gemeinde

Niestetal.

In Niestetal reicht das Wohngebiet „Bettenhäuser Feld“ bis unmittelbar an die Gemarkungsgrenze,

während auf Kasseler Seite ein strukturell stark durchmischtes Gebiet mit Wohnnutzung, eingestreuten

Kleingewerbe- und Handwerksbetrieben entstanden ist.

Durch den Bebauungsplan Nr. VII/ 7 (B) „Vor dem Osterholz“ soll das Plangebiet als Wohnstandort

entwickelt werden. Des Weiteren wurde für das Grundstück der Autobahnmeisterei die jetzige Festset-

zung als Gemeinbedarfsfläche beibehalten und die vorhandenen Wohnhäuser durch die Festsetzung als

Mischgebietsfläche in ihrem Bestand gesichert.

2. Städtebauliches Konzept

Grundlage für das städtebauliche Konzept sind die im Jahr 2003 erarbeiteten Entwicklungs-

möglichkeiten, die in der Potenzialanalyse Dresdener Straße Kassel-Bettenhausen dargestellt sind.

Nördlich der Straße „Vor dem Osterholz“ bis zur Gemarkungsgrenze nach Niestetal ist eine Wohnbau-

fläche in verdichteter Bauweise vorgesehen, wobei der Grad der Verdichtung entsprechend den Be-

rechnungen des schalltechnischen Gutachtens differiert. Auf Grund der Nähe zur Autobahn BAB 7 und

zur Dresdener Straße sind Schallschutzmaßnahmen notwendig. Diese werden in Form von zwei Lärm-

schutzwällen, der Gebäudestellung, dem Verdichtungsgrad und durch die Festsetzungen von passiven

Schallschutzmaßnamen an den jeweiligen Wohnhäusern erreicht. Das Wohngebiet wird im Hinblick auf

die Lärmproblematik als Allgemeines Wohngebiet festgesetzt. Durch diese Festsetzung wird auch eine

größere Flexibilität hinsichtlich zulässiger ergänzender Nutzungen (Büroräume o.ä.) ermöglicht.

Im allgemeinen Wohngebiet können ca. 150 Wohneinheiten in Form von Reihenhäusern, Doppelhäu-

sern und Einfamilienhäusern realisiert werden.

Im Zusammenhang mit den ehemaligen Betriebswohnungen der Autobahnmeisterei ist im Süden des

Geltungsbereiches ein Mischgebiet festgesetzt. Durch das Mischgebiet wird dem Trennungsgebot zur

angrenzenden Gemeinbedarfsfläche, Zweckbestimmung Bundeautobahnmeisterei Rechnung getragen.

Die Baugrenzen orientieren sich an der vorhandenen Bebauung sowie am Erhalt wertvoller Biotop-

strukturen im Südteil der Flächen.

Die Fläche der Autobahnmeisterei ist als Fläche für den Gemeinbedarf festgesetzt. Diese Festsetzung

entspricht der tatsächlichen und zukünftigen geplanten Nutzung.
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3. Erschließung

Das Nord-Süd-ausgerichtete Erschließungssystem orientiert sich an den im Wohngebiet „Bettenhäuser

Feld“ auf der Gemarkung Niestetal vorhandenen Erschließungsansätzen, in dem es den Ulmenweg und

den Kiefernweg nach Süden fortsetzt. Die Planstraßen A-C werden im nördlichen Bereich des Bauge-

bietes durch die Planstraße D gebündelt und zusammengeführt. Innerhalb des Baugebietes gibt es noch

eine zusätzliche Fußwegeverbindung.

4. Flächen und Maßnahmen zur Minderung schädlicher Umwelteinflüsse

Durch die Dresdener Straße und die BAB 7 ist das Plangebiet hohen Geräuschimmissionen durch Ver-

kehr ausgesetzt. Um die Geräuschimmissionen zu mindern, sind sowohl im Osten als auch im Süden des

Plangebietes Lärmschutzwälle vorgesehen. Durch diese Maßnahmen zur Schallminderung kann nahezu

im gesamten Plangebiet gesundes Wohnen im Sinne des BauGB gewährleistet werden, auch wenn der

Belästigungsgrad teilweise weiterhin über den für Wohngebiete idealtypischen Werten liegt. Durch eine

lärmoptimierte Gebäudestellung mit geschlossenen Baukörpern in Richtung Ost sowie der Festsetzung

eine Mindestbauhöhe der östlichen Gebäudezeile können auf der Westseite der Gebäude ruhigere Zo-

nen geschaffen werden. Durch weitere Festsetzungen zur Orientierung von Schlaf- und Kinderzim-

mern, zum Verbot von Dachflächenfenstern in den am meisten betroffenen obersten Geschossen sowie

Festsetzungen zum passiven Schallschutz können im geplanten Wohngebiet gesunde Wohnverhältnis-

se erreicht werden. In den Innenhofbereichen werden am Tag auf den Freiflächen die Orientierungs-

werte unterschritten, so dass eine gute Aufenthaltsqualität auf den Freiflächen gegeben ist.

Das bereits bebaute Mischgebiet ist stark von Lärm belastet. Zur Minderung der wesentlichen Über-

schreitungen der Orientierungswerte sind bei Neu- und Umbauten die Festsetzungen Orientierung von

Schlaf- und Kinderzimmer in Richtung Nord sowie Maßnahmen zum passiven Schallschutz getroffen

worden. Am meisten betroffen ist das bereits vorhandene südlichste Wohnhaus. Hier ist von ungesun-

den Wohnverhältnissen auszugehen.

5. Verfahren

Mit dem Entwurf des Bebauungsplanes werden die Planungsabsichten der Stadt dargelegt.

Der städtebauliche Vorentwurf wurde den Bürgern in der vorgezogenen Bürgerbeteiligung gemäß § 3

(1) Baugesetzbuch in der Zeit vom 15.11.2004 bis einschließlich 26.11.2004 vorgestellt. Es wurden kei-

ne Anregungen vorgebracht.

Auf Grund der Lärmproblematik erfolgte eine Überarbeitung des Entwurfs. Der Entwurf des Bebau-

ungsplans wurde vom 15.07. – 23.08.2013 gemäß § 3 (2) Baugesetzbuch öffentlich ausgelegt. Eine Be-

teiligung der Träger öffentlicher Belange nach § 4(2) Baugesetzbuch erfolgte parallel zur Offenlage.

Aufgrund der Anregungen, die während der Offenlage geäußert wurden und die z.T. die Grundzüge der

Planung berührt haben, erfolgte eine zweite, verkürzte Offenlage gemäß § 4a (3) Baugesetzbuch vom

22.10. – 05.11.2013. Die Beteiligung der Träger öffentlicher Belange erfolgte parallel zur Offenlage. Es

wurden keine weiteren Anregungen vorgebracht, die zu einer Änderung des Bebauungsplans geführt

hätten.

gez.

Flore

Kassel, 11. November 2013
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Vorlage Nr. 101.17.1173 

 

 

 

Grimm-Welt auf dem Weinberg 

 

 

 

Anfrage 

 

zur Überweisung in den Ausschuss für Stadtentwicklung, Mobilität und Verkehr 

 

 

Wir fragen den Magistrat: 

 

1. Wie ist der derzeitige Sachstand bzgl. Neubau der „Brüder Grimm-Welt“? 

 

2. Welche Entwicklungen gibt es hinsichtlich der Kosten? 

 

3. Gibt es Planungsänderungen gegenüber dem bislang bekannten Entwurf? Wenn ja, 

welche? 

 

 

Fragesteller/-in: Stadtverordneter Dominique Kalb 

 

 

 

gez. Dr. Norbert Wett 

Fraktionsvorsitzender 
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Vorlage Nr. 101.17.1174 

 

 

 

Zukunft des Salzmanngebäudes 

 

 

 

Anfrage 

 

zur Überweisung in den Ausschuss für Stadtentwicklung, Mobilität und Verkehr 

 

 

Wir fragen den Magistrat: 

 

1. Wird die Zukunft des Salzmanngebäudes durch den Stadtbaurat zur Disposition 

gestellt, um von Verantwortlichkeiten bei Eigner und Unterer 

Denkmalschutzbehörde abzulenken? 

 

2. Soll Salzmann, wie vom Stadtbaurat öffentlich geäußert, dem Verfall preisgegeben 

werden? 

 

3. Hat die Stadt alle Möglichkeiten zur Substanzsicherung ausgeschöpft? 

 

4. Wenn ja, welche? 

 

5. Wenn nein, ist die Stadt für den Verfall mitverantwortlich? 

 

6. Welche Maßnahmen zur Substanzsicherung plant die Stadt? 

 

 

Fragesteller/-in: Stadtverordneter Dr. Norbert Wett 

 

 

 

gez. Dr. Norbert Wett 

Fraktionsvorsitzender 
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Vorlage Nr. 101.17.1177 

 

 

 

Radwegeverbindung von Rothenditmold in die Innenstadt 

 

 

 

Gemeinsamer Antrag 

 

zur Überweisung in den Ausschuss für Stadtentwicklung, Mobilität und Verkehr 

 

 

Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 

 

Der Magistrat wird aufgefordert, im Zuge der neuen Erschließung des zukünftigen 

Iwes-Geländes am Nordflügel des Hauptbahnhofs sicherzustellen, dass die 

Radwegeverbindung zwischen Rothenditmold und der Innenstadt über das Gelände 

geführt wird. 

 

 

Berichterstatter/-in: Stadtverordnete Karin Müller MdL 

 

 

 

Christian Geselle Dieter Beig 

Fraktionsvorsitzender SPD Fraktionsvorsitzender B90/Grüne 
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Rathaus, 34112 Kassel 

Telefon 0561 787 3310 

Telefax 0561 787 3312 

info@fdp-fraktion-kassel.de 

www.FDP-Fraktion-Kassel.de 

Vorlage Nr. 101.17.1178 

 

 

 

Bauüberwachung Museum "Grimm-Welt-Kassel" 

 

 

 

Antrag 

 

zur Überweisung in den Ausschuss für Stadtentwicklung, Mobilität und Verkehr 

 

 

Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 

 

Für das bereits im Bau befindliche Museum „Grimm-Welt Kassel“ als einem der großen 

städtischen Bauprojekte wird zur Vermeidung von erneut auftretenden 

Kostenexplosionen sofort ein baubegleitendes Projektkontrollmanagement eingerichtet. 

Das Controlling überprüft permanent die wirtschaftliche und rechtmäßige Abwicklung, 

sowie sämtliche bautechnischen Vorgehensweisen im Detail und in zeitlicher Abfolge, 

um ggf. Korrekturen vornehmen zu können. Damit kann rechtzeitig auf Mängel in der 

Ausführungsphase, Fristüberschreitungen und ausufernden Kostenentwicklungen 

reagiert werden. 

 

 

Begründung: 

 

 

 

 

Berichterstatter: Stadtverordneter Heinz Gunter Drubel 

 

 

 

gez. Frank Oberbrunner 

Fraktionsvorsitzender 
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www.CDU-Fraktion-Kassel.de 
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Aktueller Sachstand Magazinhof 

 

 

 

Anfrage 

 

zur Überweisung in den Ausschuss für Stadtentwicklung, Mobilität und Verkehr 

 

 

Wir fragen den Magistrat: 

 

1. Wie ist der aktuelle Sachstand hinsichtlich der städtebaulichen Entwicklung des 

Magazinhof-Areals? 

 

2. Liegt mittlerweile das seit mehreren Jahren angekündigte Nutzungskonzept vor? 

Wenn nein, warum nicht? 

 

3. Es wurde immer wieder angekündigt, dass mit der BImA das weitere Vorgehen zur 

Standortentwicklung abgestimmt werden soll. Welche konkreten Ergebnisse liegen 

hier bislang vor? 

 

4. Was ist aus dem angekündigten Bieterverfahren geworden, mit dem die 

wirtschaftliche Sanierung und Nachnutzung des Magazinhofs geprüft werden soll? 

Wie ist der diesbezügliche Sachstand? 

 

5. Liegt mittlerweile das für das Bieterverfahren angekündigte Exposé vor, welches in 

Abstimmung mit dem Amt für Stadtplanung, Bauaufsicht und Denkmalschutz für 

das Bieterverfahren erstellt werden sollte und welches für das 2. Quartal 2013 

angekündigt war? Wenn nein, warum nicht? 

 

6. Ist der Magistrat gewillt, in Zusammenarbeit mit der BImA im Jahr 2014 alle 

notwendigen Voraussetzungen für eine verträgliche städtebauliche Entwicklung 

des Areals zu schaffen und welche Vorstellungen hat der Magistrat dabei? 

 

 

Fragesteller/-in: Stadtverordneter Dominique Kalb 

 

 

 

gez. Dr. Norbert Wett 

Fraktionsvorsitzender 
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